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Vorwort 

Neben Röhren, Kondensatoren und Widerständen gehören 
auch Spulen zu den wichtigsten Bestandteilen aller Sender und 
Empfänger für Langwellen, Rundfunkwellen und Kurzwellen. 
Viele Hochfrequenz-Meßgeräte sind u. a. mit Spulen ausge- 
rüstet; in UKW- und Fernsehempfängern befinden sich zahl- 
reiche Spulen. Erst bei den UKW- und Fernsehsendern wird 
die Spule zum Teil durch andere Bauformen (Hohlraumschwin- 
gungskreise) ersetzt. 

Für jeden Techniker und Praktiker ist die Spule ein Begriff, 
den er kennt. 

Die Spule hat im Laufe der Jahre seit Einführung des Rund- 
funks Gestalt, Form und Abmessung vielmals geändert, wenn 
auch alte Bauformen für bestimmte Zwecke noch benutzt wer- 
den. Selbst der erfahrene Praktiker, der junge Ingenieur, der 
die Entwicklung nicht miterlebt hat, sogar der Spezialingenieur, 
zu dessen Arbeitsgebiet Hochfrequenzspulen nicht unmittelbar 
gehören, sie alle haben nicht immer den rechten Überblick 
über die vielfältigen Bauformen der Hf-Spulen, ihren Einsatz 
und ihre Theorie. 

Besonders aber sollen alle, die sich ständig neu aus Interesse 
dem Kreise der Radiopraktiker anschließen, wie Schüler, Rund- 
funkmechaniker- und Rundfunktechniker-Lehrlinge, durch 
dieses Buch einen leicht verständlichen, zusammenfassenden 
Überblick über das wichtige Gebiet der Hochfrequenzspulen 
erhalten. 

H. Sutaner 
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